
Themen

Bayerische Landesanstalt für   
Weinbau und Gartenbau
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9:00 bis 10:00 Uhr Blüten aus Tüten: geeignete Mischungen für den Siedlungsbereich 
Referentin: Angelika Eppel-Hotz, LWG Veitshöchheim

10:00 bis 10:30 Uhr Kaffeepause

10:30 bis 11:00 Uhr Erfahrungen aus der Praxis 
Referent: Klaus Lankes, Stadt Karlstadt mit anschließender Diskussion

11:15 bis 11:45 Uhr Erfahrungen aus der Praxis 
Referent: Christian Gasper, Gemeinde Großostheim mit anschließender Diskussion

12:00 bis 12:30 Uhr Vorführung zur Saattechnik auf dem Freigelände der LWG

12:30 bis 13:30 Uhr Mittagspause

Wir säen Biodiversität – 
Ansaaten für Siedlung und Landwirtschaft
Informationsveranstaltung  
Samstag, 13.04.2019 von 9:00 bis 17:00 Uhr

Themenfeld I, Vormittag - Ansaatmischungen für den Siedlungsbereich 
Zielgruppe: Leiter/Mitarbeiter kommunaler Bauhöfe, Kreisfachberater für Gartenkultur und Landespflege, 
Mitglieder von Obst- und Gartenbauvereinen sowie interessierte Freizeitgärtner

13:30 bis 14:15 Uhr Energie aus Wildpflanzen – Ökosystemleistungen für die Landwirtschaft 
Referentin: Kornelia Marzini, LWG Veitshöchheim

14:15 bis 15:00 Uhr Anbauerfahrungen mit der Biogasmischung „Hanfmix“ 
Referent: Michael Diestel, Agrokraft GmbH Bad Neustadt

15:00 bis 15:30 Uhr Kaffeepause

15:30 bis 16:00 Uhr Pflanzen-Energie für Biene und Co. 
Referentin: Ina Heidinger, LWG Veitshöchheim

16:00 bis 16:20 Uhr Was leistet ein Wildlebensraumberater?  
Referent: Bastian Dürr, Wildlebensraumberater Unterfranken

ca. 17:00 Uhr - Ende der Veranstaltung

Themenfeld II, Nachmittag - Ansaatmischungen für die Landwirtschaft
Zielgruppe: Landwirte und interessierte Personen

Veranstalter: Institut für Stadtgrün und Landschaftsbau, LWG Veitshöchheim
 isl@lwg.bayern.de • Telefon: 0931 9801-404 • Fax: 0931 9801-400
Veranstaltungsort: Aula der LWG Veitshöchheim, An der Steige 15, 97209 Veitshöchheim

Das Seminar ist kostenfrei und kann halb- oder ganztägig besucht werden.
Die Kosten für die Verpflegung tragen die Teilnehmer selbst. 
Aufgrund einer begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung bis zum 10.4.2019 zwingend nötig.
Hinweis: Im Rahmen der Veranstaltung können Bilder entstehen, die evtl. zur Presse- und Öffentlichkeitsarbeit verwendet werden.


